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Presse-Information 
 
Aktion Saubere Hände 

 
Händedesinfektion ist Gold wert 
 
 
Mehr Patientensicherheit durch richtige Händedesinfektion des Personals – dieses Ziel ver-
folgt die nationale Kampagne „Aktion Saubere Hände“ bereits seit 2008. Allein in Baden-
Württemberg nehmen fast 90 Kliniken an dem Zertifizierungsverfahren teil. Das Klinikum 
Heidenheim hat nun als eines dieser Krankenhäuser die „goldene Hand“ und damit die 
höchste Auszeichnung für erfolgreich umgesetzte Maßnahmen zur Händedesinfektion ver-
liehen bekommen. Bereits seit 2017 ist es Partner der Kampagne. 
 
Nicht erst seit Corona ist bekannt, dass korrekt durchgeführte Händedesinfektionen Erregerüber-
tragungen und damit Infektionen verhindern. Im Krankenhaus gibt es laut Definition der Weltge-
sundheitsorganisation WHO insgesamt fünf wesentliche Situationen, in denen eine hygienische 
Händedesinfektion notwendig wird: Vor dem Kontakt mit Patienten, vor reinen Tätigkeiten (z. B. 
Richten von Medikamenten), nach dem Kontakt mit potenziell infektiösem Material, nach dem Pa-
tientenkontakt und nach dem Kontakt mit der unmittelbaren Patientenumgebung.  
 
„Auf insgesamt 17 Stationen im Klinikum wurden Daten für die Zertifizierung der Aktion Saubere 
Hände erhoben“, berichtet Heidrun Kersten, Hygienefachkraft des Instituts für Krankhaushygiene 
am Klinikum Heidenheim. „Kriterien für die Bewertung sind unter anderem die Ausstattung mit 
Händedesinfektionsmittelspendern in Patientenzimmern, der Händedesinfektionsmittelverbrauch 
pro Patiententag auf den Stationen sowie die Durchführung sogenannter Händehygiene-
Compliance-Beobachtungen. Hierbei gibt die Händehygiene-Compliance an, in wieviel Prozent der 
Situationen, die eine Händedesinfektion erfordern, auch tatsächlich eine Händedesinfektion er-
folgt.“  
 
Dr. Johannes Tatzel, Leiter des Instituts für Krankhaushygiene am Klinikum Heidenheim, fügt hin-
zu: „Wir freuen uns sehr, dass unsere Maßnahmen von Erfolg geprägt sind. Die Sicherheit und 
Behandlungsqualität der Patienten stehen für uns an erster Stelle. Das Gold-Zertifikat für Hände-
hygiene macht die außergewöhnlichen Leistungen aller Mitarbeiter an unserem Klinikum deutlich 
sichtbar.“ 
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